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AUF EIN WORT 

Ich habe schon ein bisschen  

suchen müssen nach einem 

Foto mit so offenen Augen und 

so offensichtlichen Ausdruck 

erwartungsvoller Freude. 

In Zeiten, in denen sich die 

Krisen stapeln, fällt es wahr-

scheinlich niemandem ganz 

leicht, von all den Sorgen und 

Problemen der Gegenwart mal 

abzusehen. Das findet Aus-

druck nicht nur in Gesichtern, 

wie ich finde. In kleinen und 

vertrauten Runden tauchen 

die Ängste und Befürchtungen 

immer wieder unvermittelt 

auf. Manchmal auch Ärger 

darüber, dass die Dinge so 

sind, wie sie sind. Auch in 

seelsorgerlichen Gesprächen 

spielt das zunehmend eine 

Rolle. Manchmal erlebe ich 

diese Verunsicherung wie ei-

nen  Grauschleier, der sich 

über das Leben gelegt hat. 

Und dann frage ich mich: 

Gibt es sie noch, „die Hoff-

nung die uns erfüllt“? Im Neu-

en Testament ist von dieser 

Hoffnung die Rede. Jesus hat 

davon erzählt: wo Menschen 

sich andern zuwenden, da 

wird das Leben wunderbar. Da 

können Wunden heilen. Wo 

Menschen 

Vertrauen 

riskieren, 

da können 

sich bedrü-

ckende 

Verhältnis-

se auch än-

dern. Wo 

Menschen 

aus ihrem 

Glauben heraus Mut fassen, 

da können sie sprichwörtlich 

„übers Wasser gehen“. 

Und Jesus hat es vorgemacht:  

Wenig Brot, das für viele 

reicht. Kranke, die in der Be-

gegnung mit ihm gesund wer-

den konnten. 

Manchmal hat er dafür auch 

streiten müssen mit denen, 

die immer schon alles wussten 

und die nicht damit gerechnet 

haben, dass Gott neue Wege 

findet und weist. 

Es gibt sie noch, diese 

„Hoffnung, die uns erfüllt“ und 

die sich auf Jesus Christus be-

ruft. Sie könnte manchmal et-

was lauter werden und auch 

andern Mut machen. Gerade 

in den Wochen nach Ostern 

und mit Blick auf die Konfir-

mationen: lassen Sie uns 

mehr von unserer Hoffnung 

reden als von unseren Sorgen. 

Herzlichst, Ihr 

Die Hoffnung, 

die euch erfüllt!  
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KIRCHENMUSIK 

Am Sonntag, 21. April 18 Uhr, 

gastiert die Harfenistin Maja 

Taube mit ihrem Solopro-

gramm „Improvisieren im B-

Teil“. 

Maja Taube hat nach einem 

klassischen Studium begonnen 

die Wege jenseits der Klassik 

zu erforschen. Durch ihre pro-

funde Ausbildung konnte sie 

eine große Freiheit im Spiel 

entwickeln. In ihrer Heimat-

region gilt sie als herausra-

gende Innovatorin und Neu-

denkerin ihres Instrumentes 

und war 2023 Kulturförder-

preisträgerin des Bezirkes 

Mittelfranken. 

Dieses Konzert wird vom För-

derverein präsentiert, der 

auch (wie bei den beiden an-

deren Konzerten) für ein Cate-

ring mit Getränken und klei-

nen Snacks sorgen wird. Der 

Eintritt ist frei, Spenden für 

die Orgelsanierung werden er-

beten. 

Eine Orgelführung mit Orgel-

musik (u.a. Bach, Toccata d-

moll) bietet BZK Weik am 

Sonntag, 5. Mai 17 Uhr an. 

Die Orgel ist nicht nur das 

größte Instrument der Musik-

geschichte, sondern auch 

das komplizierteste. Hinter 

den sichtbaren Pfeifen ver-

birgt sich eine Menge Tech-

nik. Sie erfahren, wie dieses 

Instrument funktioniert, was 

nötig ist, um ihr verschiede-

nen Klänge zu entlocken. 

Sie bekommen Einblick in 

den Spieltisch - den Arbeits-

platz des Organisten. Auch 

Probleme unserer Orgel wer-

den zur Sprache kommen, die 

bei der anstehenden Orgelsa-

nierung behoben werden sol-

len. Der Eintritt ist frei. 

Orgel einmal ganz anders gibt 

es zu hören am Sonntag, 12. 

Mai 18 Uhr: Zu Gast ist das 

Ensemble „D.O.O.R. – Deep 

Organ on Rock“ mit Klassikern 

Harfe, D.O.O.R und Haydn 
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KIRCHENMUSIK 
der Rockmusik im Kirchen-

raum: bekannte Stücke 

der populären Rockmusik, 

Mighty Quinn, Saturday in 

the Park, Light My Fire und 

vieles mehr wie Bohemian 

Rhapsody, Oye Como Va… 

usw… der Bands Deep Pur-

ple, The Doors, Chicago, 

Santana werden zu hören 

sein. Begleitend zu den 

Stücken werden Video-

Clips als Zeitreise im Altar-

raum auf  eine Großlein-

wand projiziert sowie der Kir-

chenraum bunt illuminiert. 

Oratorisch wird es dann am 

Pfingstsonntag, 19. Mai 

18 Uhr, diesmal mit Joseph 

Hadyns letztem Oratorium 

„Die Jahreszeiten“. Es singen 

und musizieren die Nordhessi-

sche Kantorei, Solisten sowie 

das Göttinger Symphonieor-

chester unter der Leitung von 

BZK Christopher Weik. 

Das Werk ist für ein großes 

spätklassisches Orchester ge-

schrieben, vierstimmigen Chor 

und drei Vokalsolisten, die ar-

chetypisch das Landvolk re-

präsentieren. In vier in sich 

geschlossenen Kantaten wird 

der Verlauf der Jahreszeiten 

aus Sicht des Bauernvolks be-

schrieben: Der Pächter Simon 

(Bass), dessen Tochter Hanne 

(Sopran) und der junge Bauer 

Lukas (Tenor) treten als Er-

zählstimmen auf. Es ist eines 

seiner letzten Kompositionen 

und gilt als klassisches Meis-

terwerk. (CW) 

Unsere musikalischen Gruppen: 

Kantorei Liebfrauenkirche 
Do, 20:00 - 22:00 Uhr,  
Ltg: BZK C. Weik 
Kammerchor Nordhess. Kantorei 
monatlich samstags n. Absprache, 
Ltg: BZK C. Weik 
Gospelchor „a gospella“ 
Mo, 18:30 - 20:00 Uhr, 14tg. n. Absprache 
Ltg: z. Zt. ohne 
Posaunenchor 
Fr, 19:00 - 20:30 Uhr, Ltg: S. Selig 
Projektkammerorchester 
Mi, 18:30 - 20:00 Uhr (14tägig)  
Ltg: BZK C. Weik 

Blockflötenorchester 
Do, 18:30 bis 19:30 Uhr,  
Ltg: H. Rams. 
Kinderchor (2 Gruppen) 
Fr, 16:50 bis 18:30 Uhr (n. Abspra-
che), Ltg: K. Gundlach 

Alle Proben im Corvinushaus. Kontakt 
Kirchenmusik: S. 13 
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AUS DER KATHOLISCHEN GEMEINDE 

Wir leben in Zeiten großer Verän-

derungen und Chancen: Manches 

wird sich ändern, Gewohntes 

nicht mehr sein. Das Leben der 

Menschen war seit Urzeiten von 

Veränderungen geprägt, doch 

Gott ist mit uns Menschen. Das 

macht Mut und Zuversicht. Seit 

1.7.2023 bin ich Pfarrer und Pfar-

radministrator für die Kath. Pfarr-

gemeinden in Witzenhausen, Bad 

Sooden-Allendorf und Hebens-

hausen. Zum 1.1.2024 kam für 

mich die Verantwortung für die 

Katholischen Pfarreien in Großal-

merode, Hessisch Lichtenau und 

Waldkappel hinzu. Es sind 6 Ge-

meinden mit den unterschied-

lichsten Menschen und Gruppen, 

die alle liebenswert sind. Auf dem 

Gebiet leben etwa 5.700 katholi-

sche Gläubige, die sich auf den 

Weg machen zu einer gemeinsa-

men Pfarrei. Die Patrozinien un-

serer Kirchen können dabei eine 

Orientierung sein. Wir schaffen 

als Menschen nichts allein, unser 

göttlicher Erlöser wird uns beiste-

hen. Der Heilige Bonifatius kann 

Vorbild sein, er verließ seine Hei-

mat, um hier in unserer Gegend 

den Glauben zu verbreiten. Inte-

ressanterweise hat er dabei auch 

neue Kirchenstrukturen mit auf-

gebaut. Der Heilige Josef stand 

treu an der Seite Marias, sorgte 

für die Familie. Gott hat Maria 

beim Namen gerufen und sie 

sprach ihr großes „JA“, ohne zu 

ahnen was auf sie zukommt. 

Können wir „JA“ sagen zu dem 

gemeinsamen Weg auf den Gott 

uns gerufen hat? Christus unser 

König, ist ein König auf dem 

Kreuzesthron. Er hat die Schwie-

rigkeiten des Menschseins nicht 

gescheut und bleibt doch König 

und Retter der Welt. Die Heilige 

Elisabeth ist gerade hier an der 

Landesgrenze ein besonderes 

Vorbild. Ganz unterschiedliche 

Wege zu Gott, die doch alle zum 

Ziel führen. 

In der nächsten Zukunft geht es 

für uns im nördlichen Werra-

Meißner-Kreis um das gegenseiti-

ge Kennenlernen. Dazu gehört 

auch die Ökumene, verschiedene 

Wege des einen Glaubens. Christ-

licher Glaube kann nur präsent 

sein, wenn wir als evangelische 

und katholische Christen gemein-

sam unterwegs sind und unsere 

Besonderheiten wertschätzen. 

Das Team der Hauptamtlichen 

mit den Gem.-referentinnen-

Frauen Beer, Franke, Weber, Pfr. 

Kovacs, Diakon Pyka und den 

Verw.-angestellten Frauen Ring-

leb, Müller, Friedrich, Kniese, 

Köhler und Herrn Krug hat sich 

schon einige Male getroffen und 

die Weite des Raumes wortwört-

lich erfahren. Nun wird es ge-

meinsame Treffen der Pfarrge-

meinde- und Verwaltungsräte ge-

ben und es entstehen Ideen für 

gemeinsame Gottesdienste und 

Veranstaltungen sowie einen ge-

meinsamen Pfarrbrief. Christus 

Gemeinsam auf dem Weg 
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In unseren Gottesdiensten gibt es 

inzwischen wieder regelmäßig 

musikalischen Live-Lobpreis. Mit 

Unterstützung des Teams von „El 

Shalom International Ministries“ 

von Pastor Job Kodali aus Span-

genberg hat sich ein Lobpreis-

Team gefunden, welches die Got-

tesdienste mit musikalischem Li-

ve-Lobpreis bereichert. Es findet 

auch nach wie vor eine Online-

Übertragung der Gottesdienste 

statt, welche von Mitgliedern und 

Freunde der Gemeinde (auch aus 

dem Ausland) gern wahrgenom-

men wird, die nicht persönlich 

teilnehmen können.  

Für die Wortverkündung konnten 

wir schon in der Vergangenheit 

einen Kreis von Predigern gewin-

nen, welche regelmäßig zu uns 

kommen. 

Für die Arbeit mit unserer Inter-

nationalen Bibelschule (IBS) so-

wie regelmäßige Predigtdienste 

konnten wir den Vertrag mit Pas-

tor Job Kordali zunächst für die-

ses Jahr verlängern. Wie letztes 

Jahr im April soll auch in diesem 

Jahr wieder ein gemeinsam mit 

dem Team von „El Shalom Inter-

national Ministries“ organisiertes 

geistliches „Refresh“- Wochenen-

de, wahrscheinlich wieder mit 

drei Gottesdiensten (Freitag- und 

Samstagabend sowie Sonntag-

morgen) stattfinden. Dieses Wo-

chenende ist bisher grundsätzlich 

für Mai diesen Jahres geplant. 

Hierzu werden wir jedoch noch 

entsprechend zeitig und unter 

Bekanntgabe des detaillierten 

Programms gesondert einladen. 

In den drei Gottesdiensten sollen 

– wie schon im letzten Jahr – ne-

ben Predigten der musikalische 

Lobpreis, aber auch andere 

künstlerische Aufführungen (wie 

etwa Theater/Pantomime) zu 

geistlichen Themen im Mittel-

punkt stehen. Auch für das leibli-

che Wohl wird wieder gesorgt 

werden.                  (K. Ludolph) 

Wieder Live-Lobpreis, 

„Refresh“- Wochenende 

begleitet uns ein ganzes Leben, 

der Kindergarten in Bad Sooden-

Allendorf und das ökumenische 

Kinderhaus in Witzenhausen sind 

Begegnungsstätten mit jungen 

Familien. Die Seelsorge in den 

Seniorenheimen und Kliniken ist 

ein ebenso wichtiges Anliegen.  

 

So bitte ich Sie um ihr Gebet auf 

dem Weg. Ostern ist für unseren 

gemeinsamen Glauben zentral. 

Das Kreuz gehört zum Leben, 

denn Christus ist auferstanden. 

Ihr Pfarrer Simon Graef 

Moderator Pastoralverbund  

St. Michael, Werra-Meissner-Nord 
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KIRCHE AM CAMPUS 

 

Ein Ort zum Lernen, zum Austauschen, Spaß haben 

und für modernen Glauben. 
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KOOPERATIONSRAUM 
 Tauffest „Am Siesterbach“ Werleshausen 23. Juni 
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KIRCHENMUSIK LIEBFRAUENKIRCHE 

Die im letzten Gemeindebrief 

angekündigten Angebote der 

Orgelbauer treffen in diesen 

Tagen ein. Das Technikteam 

unseres Orgelausschusses 

prüft, vergleicht und bewertet 

diese, um dem Kirchenvor-

stand einen Vorschlag für die 

Auftragsvergabe zu unterbrei-

ten. 

Ganz grob lassen sich die an-

stehenden Arbeiten in vier 

Schwerpunkte unterteilen: 

• Große Wartung 

• Elektrik 

• Aufbau der Orgel/

Reorganisation 

• Klang 

Aber alle vier Punkte sind in 

einem so komplexen Instru-

ment wie unserer Orgel eng 

miteinander verwoben und 

bedingen einander. 

Um technisch Interessierten 

die notwenigen Arbeiten an 

der Orgel etwas ausführlicher 

zu erklären, ist derzeit eine 

umfängliche Broschüre in Vor-

bereitung. 

Außerdem wird es bald ein 

Faltblatt geben, mit dem wir 

für Ihr Engagement für die 

Orgelsanierung werben möch-

ten.  

Neben der Möglichkeit, einen 

Wunschbetrag zu spenden, 

soll es demnächst auch das 

Angebot geben, für einzelne 

Pfeifen oder ganze Register 

Patenschaften zu überneh-

men. Derzeit prüfen wir, wie 

sich dies online abbilden lässt, 

damit Sie Ihre Wunschpfeife

(n) aussuchen und reservie-

ren können. 

In loser Folge möchten wir 

Ihnen im Gemeindebrief die 

vier Sanierungsschwerpunkte 

unserer Orgel ein wenig näher 

vorstellen: 

Die Große Wartung steht bei 

Orgeln etwa alle 20 Jahre an 

und liegt bei unserer Orgel 

inzwischen 22 Jahre zurück.  

Unsere Orgel besteht aus vie-

len tausend nach Maß gear-

beiteten Teilen, vor allem 

Pfeifen, Windladen und Trak-

tur (Mechanik zwischen Tas-

ten und Pfeifen). Sie alle 

müssen präzise zusammen-

wirken. Staub und Schmutz 

lagern sich über die Jahre in 

der Orgel ab, geben Schim-

melsporen idealen Nährbo-

den, dringen in kleinste Rit-

zen, beeinträchtigen die 

Orgelrenovierung Liebfrauenkirche 

Große Wartung 
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KIRCHENMUSIK LIEBFRAUENKIRCHE 
Stimmbarkeit und führen zu 

Funktionsstörungen und Miss-

tönen. Bei den kleinsten Pfei-

fen können die Labien, also 

die Pfeifenöffnungen, durch 

die der Ton austritt, komplett 

verstopfen, denn sie sind oft 

nur wenige Zehntel Millimeter 

groß. 

(Foto: Dr. M. Voigt) 

 

Bei einer Großen Wartung 

müssen alle Pfeifen einzeln 

ausgebaut und manuell gerei-

nigt werden. Auch Gehäuse, 

Traktur und Windladen wer-

den abgesaugt und mit einem 

Reinigungsmittel gesäubert. 

Da durch mehrere Umbauten 

unserer Orgel immer wieder 

Platz eingespart werden 

musste, sind die meisten Pfei-

fen hier sehr eng verbaut und 

damit besonders schwer zu-

gänglich. Dies erhöht zwangs-

läufig die Kosten der turnus-

mäßigen Wartung. Das ist ei-

ner der Gründe, warum der 

Orgelausschuss auch über 

den zukünftigen Aufbau der 

Orgel nachgedacht hat, den 

wir in einem der nächsten Ge-

meindebriefe näher beschrei-

ben werden. 

 
Für die anstehenden Arbeiten 

möchten wir Sie um Unter-

stützung bitten. Spenden für 

die Orgel sind jederzeit an 

den „Förderverein Kirchenmu-

sik“, möglich VR-Bank Werra-

Meißner e.G., IBAN: DE32 

5226 0385 0008 8399 80. 

Gern können Sie hierfür mit 

Ihrer Banking-App den QR-

Code scannen:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzlichen Dank für Ihr Enga-

gement!            (C. Krabbes) 
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BESONDERE GOTTESDIENSTE 

Zu Fuß, per Fahrrad oder mit 

dem Auto—egal wie Sie den 

Weg auf den Segelflugplatz 

auf dem Burgberg bewältigen: 

Der Oekumenische Himmel-

fahrtsgottesdienst beginnt wie 

gewohnt um 11 Uhr. Der Po-

saunenchor der Evangelischen 

Kirchengemeinde wird die mu-

sikalische Gestaltung überneh-

men und auch ein Kindergot-

tesdienst findet wieder parallel 

statt. 

Der Erde verbunden, dem 

Himmel so nah: Genießen Sie 

bei hoffentlich strahlendem 

Sonnenschein die besondere 

Atmosphäre des Freiluftgot-

tesdienstes. Und wer dem 

Himmel noch ein Stückchen 

näher kommen möchte, kann 

anschließend zu einem Rund-

flug über die Region starten.  

(FB) 

Gottesdienste an Christi 

Himmelfahrt, 9. Mai 2024 

in Witzenhausen  

und Werleshausen 

In altbewährter Tradition fei-

ern wir unseren Himmelfahrts-

gottesdienst um 11.00 Uhr auf 

der Ebenhöhe und lassen uns 

von der Natur anrühren, um 

unser Leben hier auf Erden 

mit dem Blick in den Himmel 

zu reflektieren. 

Anschließend wird uns der 

Duft von Gegrilltem um die 

Nase wehen und wir dürfen 

das Miteinander bei kühlen 

Getränken und Grillwürstchen 

und sicherlich auch Steaks :-) 

genießen. Der Werleshäuser 

Feuerwehr sei Dank!! 

Gib‘ Dir einen Ruck und wage 

den Aufstieg. (KO) 
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ANSPRECHPARTNER 
Pfarrämter: 
Pfarramt Witzenhausen II:  
Pfr. Frieder Brack,  
Schützenstr. 6,  
37213 Witzenhausen 
Tel: 05542-5953,  
@: frieder.brack@ekkw.de 

Pfarramt Witzenhausen III, 
Werleshausen, Neuseesen:  
Pfrin. Kerstin Ortmann,  
Berlepschweg 1,  
37213 Witzenhausen 
Tel: 05542-2068,  
@: kerstin.ortmann@ekkw.de 

 

Kirchenvorstand: 
A. Gerstenberg,  
Tel: 0170-8178344 
@: info@gerstenberg-maler.de 

 

Küsterdienst: 
Witzenhausen: 
Adam Sok, 
Tel: 0176-74711579 

Kirche Bischhausen:  
Aaron Schönfuß,  
Tel: 05542-2068 

 

Gemeindebüro: 
Sekretariat: Katja Fröhlich, 
Corvinus-Haus, Am Brauhaus 5,  
37213 Witzenhausen,  
Tel: 05542-910651,  
Mail: witzenhausen.gemein-
debuero2@ekkw.de 
Sprechzeiten:  
Mi, Do: 15 - 17.00 Uhr,  
Fr: 10 - 12.00 Uhr 

 

Kirchenmusik: 
Gesamtleitung, Kantorei und 
Streicherkreis: 
Bezirkskantor Christopher 
Weik, Tel: 05542-5028210 
Mobil: 0163-6175125,  
@: kantor@corvinushaus.de  

Flötenkreis: Hildegard Rams, 
Tel: 05542-2264 

Gospelchor „a gospella“:  
z.Zt. ohne Leitung 

Posaunenchor:  
Sebastian Selig,  
@: posaunen@corvinushaus.de 

Kinderchor: 
Kirsten Gundlach, 
@: kirsten.gundlach@gmx.de 

Diakonie: 
Büro Walburger Str. 49 a: 
Allgemeine Sozial– und  
Lebensberatung: 
Karin Weinsberg,  
Tel: 05542-911170,  
@: kasl-wiz@diakonie-werra-
meissner.de 

Flüchtlingsberatung:  
S. Zippel,  
Tel: 05542-5029940, 
@: fb@diakonie-werra-
meissner.de 

Kinder– und Jugendarbeit: 
Jugenddiakonin  
Jennifer Grandt,  
Mobil: 0179-5725718,  
@: jennifer.grandt@ekkw.de 

Kindergarten Sonnenschein 
Werleshausen 
Kommissarische Leitung:  
Nicol Linnenkohl, 
Tel: 05542-1785 
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GOTTESDIENSTE IM APRIL 

 Datum Neuseesen Werleshausen Witzenhausen 

Mo, 01.04.24   
Ostermontag 

    09.30 Uhr  
Bischhausen 
Emmausgottes-
dienst  
Pfarrerin Ortmann 

So, 07.04.24 
Quasimodo-
geniti 

09.30 Uhr  
Pfarrer Rehkate 

  11.00 Uhr  
Liebfrauenkirche  
Pfarrer Rehkate 

So, 14.04.24 
Misericordias 
Domini 

    09.30 Uhr 
Bischhausen  
Pfarrer Brack  

11.00 Uhr 
Liebfrauenkirche  
mit Taufe  
Pfarrer Brack 

Sa, 20.04.24     19.00 Uhr  
Abendmahls-
gottesdienst zur  
Konfirmation  
Liebfrauenkirche  
Musik: Posaunenchor 
Pfarrer Brack 

So, 21.04.24   
Jubilate 

  14.00 Uhr  
Konfirmation  
Pfarrerin Ortmann 

10.00 Uhr  
Konfirmation  
Liebfrauenkirche  
Musik: Posaunenchor 
Pfarrerin Ortmann 

13.00 Uhr  
Konfirmation  
Liebfrauenkirche  
Musik: a gospella 
Pfarrer Brack  

So, 28.04.24   
Kantate 

17.00 Uhr Kirchspielgottesdienst 
Liebfrauenkirche Witzenhausen 

Musik: Nordhess. Kantorei "Jahreszeiten"  
Pfarrerin Ortmann 
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GOTTESDIENSTE IM MAI 
 Datum Neuseesen Werleshausen Witzenhausen 

So, 05.05.24 
Rogate 

  11.00 Uhr 
Taufgottesdienst 
Pfarrerin  
Ortmann 

09.30 Uhr 
Bischhausen  
Pfarrer Brack  
11.00 Uhr  
Liebfrauenkirche  
mit Vorstellung 
neue Konfir-
mand*innen  
Pfarrer Brack 

Do, 09.05.24  
Christi  
Himmelfahrt 

11.00 Uhr  
Segelflugplatz am 
Burgberg  
Ökum. Gottesdienst 
Musik: Posaunen 
Pfarrer Brack 

11.00 Uhr Himmelfahrtsgottes-
dienst auf der Ebenhöhe  

Pfarrerin Ortmann  

So, 12.05.24 
Exaudi/  
Muttertag 

11.00 Uhr Kirchspielgottesdienst mit Gemeindefest 
in Neuseesen 

Pfarrerin Ortmann 

So, 19.05.24 
Pfingst-
sonntag 

  09.45 Uhr  
mit Abendmahl 
Pfarrerin Ortmann 

11.00 Uhr  
Liebfrauenkirche  
mit Abendmahl  
Pfarrer Rehkate 

Mo, 20.05.24  
Pfingst-
montag 

09.30 Uhr 
mit  
Abendmahl        
Pfarrer  
Rehkate 

  11.00 Uhr  
Liebfrauenkirche  
mit Konfir-
mand*innen-Taufe 
Pfarrerin Ortmann 

Sa, 25.05.24     14.00 Uhr  
Michaelskapelle  
Trauung  
Pfarrer Brack 

So, 26.05.24   
Trinitatis 

    11.00 Uhr  
Liebfrauenkirche  
Festgottesdienst m. 
Abendmahl zur Eiser-
nen, Gnadenen u. 
Kronjuwelen-
Konfirmation  
Pfarrerin Ortmann 
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INFORMATIONEN/SENIORENARBEIT 

Altenheim-Besuchsdienst Koordination: Angela Fischer, 
      E-Mail: a.fischer.witzenhausen@t-online.de 

Ehrenamtskoordination Eva Riks, Tel: 05542/5070881 

      E-Mail: eva.riks@t-online.de 

Hauskreis    14tg. nach Absprache 
      Info: Eva Riks, Tel: 05542/5070881 

Homepage der Gemeinde www.corvinushaus.de 

Kirchenmusik    siehe Seiten 4-5 

Kollekteneinnahmen  sh. Schaukasten am Trafohäuschen 

Offenes Tanzen   Do, 9.00-10.30 Uhr, Corv. - Haus 
      Info: L. Schöfthaler, T.: 05652/9289491 

Pädagogische    Info u. Anmeldung zur Gruppen- 

Kirchenführungen   führung: Werner Jungheim, T: 3663 

Tagesbetreuung   Montags bis Freitags,  

“wie gewohnt“   9.30 - 17 Uhr 

      Walburger Str. 38, 
      Info: J. Spyra, T.: 911433 

Taizé-Gebet    1. So. im Monat um 20.00 Uhr 
      Michaelskapelle 
      Info: Kerstin Behr,  T.: 0160/3778668  
              Leo Petersmann, T.: 5025845 

 

Von Helga Missing & 
Kerstin Ortmann 

Termine: 
An nachfolgend  

aufgelisteten  
Montagen von  

15.00 bis 17.00 Uhr 
15.04. 
29.04. 
13.05. 
27.05. 
10.06. 

Einladung zum Gemeinde-

café im Corvinushaus 
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HAUS SALEM 

Am Rosenmontag war unser 

Thema 

50er 

Jahre. 

Zum 

Thema 

war de-

koriert 

und die 

Betreu-

ungs-

mitar-

beiterinnen waren passend 

dazu gekleidet. 

Nach Kaffee und gefüllten 

Berlinern ging die "Party" los. 

Es wurde kräftig geschunkelt, 

gesungen und die Bewohner 

ließen sich zu dem ein oder 

andern Tänzchen  hinreißen. 

Zwischendurch stießen wir 

mit Bowle auf das Beisam-

mensein an. 

Höhepunkt des Nachmittags 

war das Quiz "Wer bin ich?" 

mit Stars und Sternchen der 

50er Jahre. Zum Abschluss 

sangen wir noch einmal alle 

gemeinsam das Lied "Am Ro-

senmontag..." . 

Unsere Bewohner bedankten 

sich mit einem tosenden Ap-

plaus für den gelungenen 

Nachmittag. 

Am 27.02.2024 vormittags 

warteten unsere Bewoh-

ner*innen schon gespannt auf 

den Kindergarten. 

Pünktlich um 10.00 Uhr ka-

men die Kinder im Haus Sa-

lem an. 

Sie führten uns zwei einstu-

dierte "Musicals" vor. 

Unsere Bewohner*innen 

schauten aufmerksam zu und 

zum Abschluss gab es einen 

großen Applaus. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Zugabe bestand aus ei-

nem singenden Märchenrätsel 

an dem sich die Bewoh-

ner*innen eifrig beteiligten. 

Wir danken dem Kindergarten 

für den schönen Vormittag 

und hoffen auf ein baldiges 

Wiedersehen. 

Ihr Team vom Haus Salem 

50er Jahre Party Kindergarten Kesper-

knirpse zu Besuch 



WERBUNG 
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DANK 

Wir bedanken uns sehr herz-

lich für Ihre Spenden: 

 

Freiwilliges Kirchgeld  

  2023 

 

• Neuseesen 

Anschaffung immer- 

währendes Gewächs   70 € 

allg. kirchl. Arbeit  20 € 

 

• Werleshausen 

allg. kirchl. Arbeit       360 € 

Reparatur– u. Pflege- 

Arbeiten         550 € 

 

• Witzenhausen 

allg. kirchl. Arbeit     3.930 € 

Orgelsanierung 

Liebfrauenkirche    2.255 € 

Hörakustische An- 

lage Liebfrauenk.    2.765 € 

Allg. Soz.+ Diak.  

Arbeit      1.507 € 

 

Sonstige Spenden 

Eig. Gemeinde: 2x100 €,  

1x50 € 

Seniorenarbeit: 1x77,50, 

1x20, 1x10 € 

Kinder– u. Jugendarbeit:  

1x150 € 

Brot für die Welt: 1x10€ 

Kirchenmusik: 1x20, 2x10, 

1x5€ 

Orgelsanierung Liebfrauen-

kirche: 1x100, 1x30 € 

Umbau Corvinushaus: 

1x100€ 

 

Gesamtspenden  

Umbau Corvinushaus  

bis 10.03.2024: 92.916,81 € 

Spendendank 
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HOSPIZDIENST 

Die Hospizgruppe WIZ/NEB 

wurde vor 25Jahren gegründet 

und in all diesen Jahren ist 

viel passiert. 

Das Thema Sterben und Tod 

betrifft jeden Menschen. So ist 

unsere Kernaufgabe schwer-

kranke und sterbende Men-

schen auf ihrem letzten Weg 

zu begleiten. Sie stehen mit 

ihren körperlichen, seelischen, 

spirituellen und sozialen Be-

dürfnissen im Mittelpunkt, un-

abhängig von Nationalität, 

Konfession und Weltanschau-

ung. Dieser besonderen Auf-

gabe widmen sich unsere eh-

renamtlichen Hospizbegleite-

rinnen und Hospizbegleiter 

nach Absolvierung eines Qua-

lifizierungskurses. Auch Ange-

hörige, Freunde und alle Be-

troffenen können sich mit ih-

ren Wünschen und Sorgen an 

die Ehrenamtlichen wenden. 

Einmal monatlich gibt es für 

die Ehrenamtlichen einen 

Gruppenabend, um sich über 

ihre Erfahrungen in der Be-

gleitung auszutauschen, dazu 

gibt es in der Regel einen Bei-

trag mit besonderem Thema. 

Am letzten Sonntag im Monat 

laden wir zu einem Trauer-

Cafe in die Räumlichkeiten des 

Hospizvereins ein. Es findet 

ein Austausch unter den An-

wesenden statt und wird in 

der Regel auch durch ein be-

sonderes Thema bereichert. 

Die Trauerbegleitung von Kin-

dern und Jugendlichen ist ein 

weiteres Tätigkeitsfeld des 

Hospizvereins. Kinder und Ju-

gendliche trauern anders, sie 

können in die Räumlichkeiten 

des Hospizvereins kommen, 

aber auch in ihren Familien 

besucht und begleitet werden. 

Das besondere Projekt „Hospiz 

macht Schule“ an Grundschu-

len ist immer mehr nachge-

fragt. Dazu gehen geschulte 

Ehrenamtliche für eine Woche 

in eine Grundschulklasse, je-

der Tag hat einen themati-

schen Schwerpunkt. 
Für die Hospizgruppe:  

M. Joch-Inkermann 
Tel. 05542 – 5035597  

oder 0152 29286817 

E-Mail: leitung@hospizgruppe-

witzenhausen.de Homepage: 

www.hospizgruppe-witzenhausen.de 

 
„Trauer Café“ 

Jeden letzten Sonntag im 
Monat um 14.30 Uhr 
Walburger Straße 38 

 

  



KINDER– UND JUGENDARBEIT  
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In den Sommerferien 2024 

geht es wieder nach Norwe-

gen. Unsere Fahrt führt uns in 

den wunderschö-

nen Süden des 

Landes, dorthin wo 

Berge und Meer 

sich treffen und 

das Land am aller-

schönsten ist. 

Die Häuser und 

das Gelände liegen 

in traumhafter 

Umgebung direkt 

an einem See und 

sind urgemütlich. 

Viele Sportmög-

lichkeiten, ein 

Grillplatz, Kanus 

und tolle Bade-

möglichkeiten war-

ten darauf, von Dir 

erobert zu werden. 

Mit ca. 40 Jugend-

lichen ab 13 Jah-

ren kannst Du ei-

nen supergenialen 

Urlaub erleben! 

Spiel und Spaß, Baden, Sport, 

Ausflüge, Shopping, Trekking-

touren und Tagesfahrten, viele 

nette Leute, viel Musik, Lager-

feuer, Andachten, interessante 

Themen, viele Kreativangebo-

te, Party und vieles, vieles 

mehr warten auf Dich. 

Weitere Informationen: 

www.skandinavienfreizeit.de 

Jugendfreizeit Nor-

wegen/Evje 17.-31.7.24 

JUGENDFREIZEIT Meck-

lenburgische Seenplatte 
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KONFIRMANDINNEN /KONFIRMANDEN 

Lukas Bachmann 

Lara Blum 

Lelaina Dräbing 

Simon Eisfeld 

Antonetta Feldmann 

Paloma Göbel 

Jeanne Gries 

Jule Gundlach 

Finn Mika Hildebrand 

Leni Hübner 

Leonidas Jung 

Tim Keil 

Nico Kleinert 

Merle Klemann 

Jasper Knapp 

Jamie Lynn Kolebka 

Lea Sophie Kolebka 

Ben Langendorf 

Merle Mühlhausen 

Simon Obermann 

Ole Peißker 

Jan-Malte Reuß 

Lucas Schmutzler 

Lea Seemann 

Annegret Selig 

Johanna Thies 

Hans Walger 

Am Sonntag, 21. April 2024 werden in Witzenhausen 

und Werleshausen um 10, 13 und 14 Uhr konfirmiert: 



NEUSEESEN 
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 Gemeindefest in Neuseesen 
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KINDERGARTEN WERLESHAUSEN 

Liebe Gemeinde, 

seit letztem Monat ist die Um-

gestaltung unseres Schlaf- 

und Ruheraums fast abge-

schlossen. 

Warum etwas verändern? 

 

Der Bedarf an Kindergarten-

plätzen für unter 3-Jährige 

steigt und daher wollten auch 

wir als Team uns den Gege-

benheiten besser anpassen. 

Also entschieden wir uns dazu 

den Schlafraum für unsere 

Kleinen attraktiver und mo-

derner zu gestalten. Denn 

auch sie sollten einen gemütli-

chen Rückzugsort für sich ent-

decken dürfen. Neu ist daher 

unsere große Bewegungsinsel, 

ein gemütlicher Sitzsack um 

Bücher vorzulesen und die be-

gehrten Leuchtbausteine. Die-

se sprechen besonders den 

Tastsinn an, da nur durch Be-

rührung die Bausteine ihre 

Farbe ändern. 

Wenn noch die letzten Details 

dazukommen, freuen wir uns 

bald über einen tollen Snoezel

-Raum um dort Angebote wie 

Phantasie-Reisen, Stille-

Übungen oder Entspannungs-

geschichten gezielt einsetzen 

zu können. 

 

Seit 2 Monaten besucht uns 

nun Fr. Ortmann regelmäßig 

im Kindergarten. Gemeinsam 

wollen wir die Bindung zwi-

schen den Kindern und der 

Pfarrerin stärken. Im letzten 

Morgenkreis erzählte sie uns 

die Geschichte von Noah´s 

Arche. Die Kinder wurden so-

gleich miteinbezogen und 

durften verschiedene Tiere auf 

einer kleinen Holzarche plat-

zieren. Wir sind gespannt auf 

weitere spannende, religions-

pädagogische Angebote von 

unserer Pfarrerin. 

               (Isabel Eichenberg) 

Neues Jahr –  

Neue Impulse 



AUS DEM KIRCHENVORSTAND 
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Im Witzenhäuser Kirchenvor-

stand hat uns die Finanzierung 

des Bauvorhabens „Elektrik 

Liebfrauenkirche“ beschäftigt. 

Der vom Kirchenkreisamt vor-

gelegte Finanzierungsplan 

wurde beschlossen, so dass 

dieses Bauvorhaben nun ange-

gangen werden kann und 

muss, denn die Elektrik der 

Liebfrauenkirche ist in keinem 

guten Zustand und erfordert 

umfassende Baumaßnahmen 

wie die Überarbeitung der Hei-

zungssteuerung, die Neuan-

ordnung der Mikrophon -

Anschlüsse sowie die Korrektur 

der Beleuchtungsanlage. 

Des weiteren sahen wir uns 

vor die schwierige Aufgabe der 

Organisation der Küstervertre-

tung gestellt. Adam Sok ist für 

einen längeren Zeitraum 

krankheitsbedingt ausgefallen 

und seine Aufgaben müssen 

nun durch viele Hände aufge-

fangen werden. Dies ist natür-

lich nur in einem begrenzten 

Umfang möglich. Mit Uwe 

Kanngießer haben wir unseren 

ehemaligen Küster für die 

Übernahme großer Festgottes-

dienste vertretungsweise ge-

winnen können. Kirchenvorste-

her*innen übernehmen die 

wöchentlichen Gottesdienste 

und Katja Fröhlich organisiert 

die Dienste im Corvinushaus. 

Allen sei an dieser Stelle herz-

lich gedankt! 

Im Rahmen der Märzsitzung 

wurde dem Kirchenvorstand 

von der Frühjahrssynode be-

richtet: die überdurchschnitt-

lich vielen Vakanzen im Werra-

Meißner Kreis (in den Kirch-

spielen Sontra, Gertenbach, 

Oberrieden, Datterode-Röhrda 

und Großalmerode-Epterode) 

fordern sowohl die Vertreten-

den Pfarrer*innen, als auch die 

Ehrenamtlichen der unbesetz-

ten Kirchspiele. Schließlich hat 

die Kreissynode den Antrag an 

die Landessynode beschlossen,  

die Kirchenkreise in der Auf-

rechterhaltung des kirchenge-

meindlichen Lebens in Vakanz-

situationen zu unterstützen, 

indem ihnen die im Rahmen 

des Pfarrstellenplans vorgese-

henen Finanzmittel vakanter 

Pfarrstellen zur Verfügung ge-

stellt werden. 

In der nächsten Zeit soll für 

Mitglieder des Kirchenvorstan-

des eine Schulung hinsichtlich 

der Austeilung des Abend-

mahls erfolgen, um bestmög-

lich dafür ausgebildet zu sein. 

(KO) 

Witzenhausen 
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FREUD UND LEID/IMPRESSUM 

02.03. Pit und Matthis  

          Gerber 

 

30.01. Karl-Heinz  

          Markgraf 

02.02. Friedbert Zeuner 

02.02. Axel Guthardt 

16.02. Marianne Strecker 

          (in Werleshausen) 

21.02. Manfred Dürer 

23.02. Elfriede Kluske 

          (in Werleshausen) 

01.03. Rolf Fricke 

04.03. Ingeborg Jaeger 

07.03. Hartmut Bartram 

16.03. Edeltraud Schaaf 

          (in Ermschwerd) 

Beerdigungen 

Taufen 

GEMEINDEBRIEF des Evangelischen Kirchspiels Witzenhausen 
Herausgeber: Ev. Kirchengemeinden Neuseesen, Werleshausen,  
Witzenhausen 
Verantwortlich f. d. Inhalt: Pfrin. K. Ortmann, Berlepschweg 1, 37213 WIZ 
Redaktion: Pfarrer Frieder Brack (FB), Pfarrerin Kerstin Ortmann (KO),  
BZK Christopher Weik (CW). 
Logo: Copyright Dekan i. R. Hans-Dieter Credé 
Homepage: www.corvinushaus.de; Layout: Katja Fröhlich (KF) 
Koordination für Werbung: Gemeindebüro, Tel. (05542) 910 651 
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen. Abgabe kostenlos 

Über Ihre Spende freuen sich die Kirchengemeinden:  
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Witzenhausen: KG WIZ + Spendenzweck 
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Von Mai bis Oktober bieten wir 

auf Anfrage Kirchturmbestei-

gungen an. Treffpunkt ist vor 

dem Südportal der Liebfrauen-

kirche. Auf dem Weg zum 

Turm statten wir dem 

„Gemeindemuseum“ im Goti-

schen Stübchen einen Besuch 

ab. Nach Besichtigung der his-

torischen Türmer-Wohnung 

kann man bei einem Rund-

gang um den Turm bei gutem 

Wetter einen faszinierenden 

Blick über die Stadt und die 

Werra genießen. Die Führung 

dauert mit Auf– und Abstieg 

etwa 60 Minuten.  

Infos und Kontakt: A. Stabik, 

Mobil: 01512 7028904 (KF) 

Kirchturmführungen an 
der Liebfrauenkirche 
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___________________________________ _______________________________________ Werbung 

 

 

 

 



 

 

 

AUS DEM GEMEINDELEBEN 

Sozialpreisverleihung 2023 des Werra-Meißner-Kreises  
(Foto Unten: Lamotte-Heibrock) 

 
Fundsachen aus dem  
Corvinushaus: 
Bis Ende Mai 2024 können 
die Dinge aus dem Korb vor 
dem Gemeindebüro abgeholt 
werden. Was übrig bleit, 
kommt ins Fundbüro der 
Stadt Witzenhausen. 
 
(Fotos Oben/Mitte: K. Ortmann) 


